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++ ·308441 ·++ ·++ ·ihr ·schreiben ·ist ·bei ·uns ·eingegangen ·und ·wird ·bis ·jetzt ·ignoriert ·++ ·oehm ·++ ·‘‘die ·erde ·ist?

?’’ ·

-

·‘‘eine ·scheibe!’’ ·++ ·liebe ·mitmenschen ·gesucht ·++ ·nobu ·hat ·sich ·an ·den ·eiern ·der ·7.1 ·vergangen ·++ ·das ·i

nfo1 ·schaaf ·heißt ·zapf ·++ ·das ·hoert ·sich ·leichter ·an ·als ·es ·klingt ·++ ·der ·natuerliche ·Doenerkreislauf ·++ ·timo

·traegt ·apple

-

unterwaesche ·++ ·wo ·ist ·meine ·Muetze? ·++ ·bagger ·++ ·das ·ist ·nicht ·trivial ·und ·ausserdem ·komplizie

rt. ·und ·schwierig. ·++ ·vollversammlung ·ohne ·martin ·ist ·friedlich ·++

Es weihn∞Tet sehr
Der Advent ist wie jedes Jahr auch wieder in Aachen ange-
kommen. Es ist mal wieder richtig nass geworden. Der Weih-
nachtsmarkt verlängert aufgrund von akuter Überfüllung den
Weg durch die Innenstadt um mehrere Minuten und die Hoch-
schulea glänzt im Lichte des blau-weißen Corporate Designs
der Lichterketten, die um unseren wunderschönen Weihnachts-
baumb gewickelt sind.
Aber es gibt auch Vorteile in der Vorweihnachtszeit.
Beisπlsweise kulinarischer Art, weil Kekse und Lebkuchen ein-
fach lecker sind.c Darum veranstaltet die Fachschaft auchd

einen Printentest, zu dem ihr alle natürlich herzlich eingeladen
seid. Bis dahin seid ihr leider dem soziokaπtalistischen Druck
des Geschenkekaufens ausgesetzt und dürft euch auf geruhsame
Weihnachtstage freuen, in denen ihr für Präsenzübungen ler-
nen und besonders kreative Hausaufgabene bearbeiten dürft.
Φl Spaß! NadelbaumGeier Marlin

a oder zumindest das Hauptgebäude
b Okay, der sieht genau genommen aus, als wenn ihn jemand in Erman-
gelung eines besseren Standplatzes einfach so am Straßenrand abgeladen
hätte.
c Und Glühwein auch!
d wie jedes Jahr am letzten Vorlesungunxmontag vor Weihnachten
e in denen die Infonauten ihre Weihnachtsbinärbäume pρgrammieren
und die Physiker die aeρdynamischen Eigenschaften von Weihnachtsgänsen
untersuchen

Einmal anbauen, bitte
Die Informatiker bekommen einen neuen Erweiterungsbaua für
das Informatikzentrum. Dieses tolle Weihnachtsgeschenk gibt es
für euch, weil ihr so lieb gewes... öhm nö, weil Pρf. Kobbelt und
Pρf. Wehrle das als kleinen Argumentationsverstärker im Zu-
ge der Bleibeverhandelung verspρchen bekommen haben. Rein
sollen dab natürlich hauptsächlich Büρs und keine Hörsälec.
Φnanzieren wird das Ganze so ungefähr 50/50 Rektorat und
Fachgruppe, und gebaut wird es wohl auf der dem Infozen-
trum gegenüberliegenden Seite des Parkplatzes. Fertig werden
soll das ganze aber natürlich nicht zu den Festtagend sondern
Mitte 2011. Gutes Gelingen! ExtensionGeier Cornelius

a mittlerweile die dritte Instanz eines Erweiterungsbaus, kurz E3
b immerhin wurde es den Pρfen verspρchen!
c Ein Seminarraum ist aber angedacht
d das währe ja auch reichlich illusorisch

SuperC - But wait, there’s more
fail
Allen, die sich gewundert haben, was denn jetzt am Physikzen-
trum schon wieder gebaut wird, können wir hiermit eine äußerst
befriedigende Antwort präsentieren: Nix! Natürlich fahren die
Baufahrzeuge da nicht zum Spaß im Kreis und veranstalten
Lärm. Nein, der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW will nur
kurz was auspρbieren. Nämlich ob die Erschütterungen irgend-
welche Schäden verursachen. Und dafür wurden in der letzten
Woche fleißig Löcher gebuddelt und wieder zugeschüttet. Klingt
sinnvoll, oder etwa nich?
Und wofür das Ganze? Was? Ihr habt noch nichts vom
Exzellenz-Campus-Baupρjekt der RWTEEH a gehört? Dabei
entsteht auf dem neuen Campus Melaten “einer der größten
technologieorientierten Campusbereiche Euρpas”. Ist doch klar,
wenn wir ein paar neue Gebäude von SuperGamma-Qualität
in der Stadt verteilen, können sich die internationalen Elite-
Unternehmen nicht mehr halten. Die haben doch nur darauf
gewartet, sich in Aachen anzusiedeln und da endlich mal zu er-
fahren was denn ein “Kompetenz-Cluster” ist.
Aber die RWTEEH kann noch mehr. Der Masterplan besteht
darin, “Landschaft und Stadt in einen Dialog treten zu las-
sen, Bestand und Neubau zu einer markanten räumlichen Φgur
zu verbinden und einen Campus-Park als zentralen Kommu-
nikationsraum zu schaffen”. Dafür kann man auch ruhig ein
bisschen Landschaft opfern, um eine schicke neue Verkehrsan-
bindung durch das Rabental zu bauen. Immerhin haben die
Demonstrationen der Anwohner und Naturschützer für eine
Menge Kommunikation gesorgt. Und die Grünflächen, die brau-
chen wir doch gar nicht... Das haben auch Die Grünen be-
merkt, als erstmal der lästige Wahlkampf vorbei war. Denn das
Pρjekt ist “für Aachen absolut notwendig”, sagt der Grünen-
Fraktionssprecher.
Na, dann bleibt nur noch zu hoffen dass die geplanten
Gastρnomiebetriebe auf dem neuen Campus sich hinreichend
von der Mensa unterscheiden. BaggerGeier Svenja

a auch bekannt als das MIT Euρpas



Termine
• Mo, 21.12., Fachschaft: Printentest

∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Überall: 22∞ Uhr–Schrei.

Was sich so abends in der FS
rumtreibt
Es war ein mal in einer Fachschaft nicht ganz so weit entfernta.
Zwei einsame Lichter sind nach der ”Geier übersteht
Vogelgrippe“-Sitzung noch in den heiligen Hallen zurück geblie-
benb, sinnieren über die guten altenc Zeiten, stöbern in den
Geier- und FSZe-Arχven und sind pρduktiv wie sonst niemand
zu dieser Zeitf in dieser unserer, Eurer Lieblinx-Fachschaft.
Dabei machen wirj neben Fachschaftsalltaxaufgaben auch Din-
ge, die hierk außer uns sonst keiner macht. So haben wir die
”Weißwandtafel“ mit dem exra ”Weißwandtafelreiniger“ gerei-
nigt, mit einem neuen Outfit dem Zeitgeistl entsprechend ange-
passt und dazu der Sprechstunde morgeno die eine oder andere
Überraschungq vorbereitet. Aber so ist das Geschirr mal wieder
sauber, das Leergut gefällt, der Kühlschrankr geleert, die Exzel-
lenzs ins Bett gebracht, gekehrt, Monty Pythons dünnsinnigen
Liedern zu großent Auftritten verholfen und vorallemu den gan-
zen andren Unsinn bleiben gelassen, der unsv so durch den Kopf
ging.w HistoGeier Björn und Nobbi

a Wenn ihr das jetzt lest, ϕlleicht nur auf der anderen Straßenseite
b Wahrscheinlich nur im raumzeitlichen Sinne, ganz sicher sind wir uns
da nicht
c jaja, damals...d

d als es uns noch nicht gab
e heute bekannt als Was’n los
f siehe Folien bzgl. Printentestg

g hoffentlich kommen die alten Dinger durchh

h wir glauben zwar selbst nicht drani

i aber sie waren so schön
j wenn wir das mal so genau wüssten
k und vor Allem jetzt
l der Mittneunzigerm

m siehe Geier Nummer 15n

n ersχenen 27. November 1995
o vielep Grüße schonmal
p wenn auch verspäθnkommend
q nein, nix davon tut weh
r auswischfertig!
s wir haben ja 2 davon!
t wahrhaftig
u und dafür sollte man uns vor allem danken
v außerdem
w Gab es jemals so viele Fußnoten in einem Geier?x

x aber wie im Ticker von Geier 16y steht:”+++ fussnoten verpflichtend
eingefuehrt +++“
y siehe Geier 16 vom 11. Dezember 1995z

z zu finden in den Arχven der Fachschaft7

Stay in Wonderland
Hallo Liebe Rebellin,
diejenigen unter euch, die sich gefreut haben, dass nichts mehr
los ist, der heiße Sommer vorbei ist und man endlich ohne
nervige Pρteste und Hörsaalbesetzungen studieren kann, muss
ich leider enttäuschen. Aber gleichzeitig kann ich euch auch
Entwarnung geben: ihr schafft es ja sowieso nicht Aachen und
eurem strikten mit Pflichtveranstaltungen versehenen engstir-
nigen Bachelorstudium auch nur für einen Tag zu entfliehen.
Seid also beruhigt, brecht das Lesen des Artikels ab. Take the
blue πll, the story ends, you wake up in your bed and believe
whatever you want to believe.
Für alle anderen: freut mich, dass es euch auch noch gibt! Und
jetzt zur eigentlichen Sache worüber ich schreiben und euch
dafür gewinnen möchte. Am Donnerstag, also jetzt am 10.12,
ϕndet wie alle 3-4 Monate eine KultusministerKonferenz statt.
Also das Treffen aller 16 KultusminsterInnen des Bundes. Ich
hoffe, ich muss zur politischen Relevanz einer KMK nichts sa-
gen: da treffen sich so lustige Menschen und entscheiden dann
einfach so tolle Dinge wie Bachelor und Master über die Köpfe
von Studierenden hinweg.
Und jetzt kommst du ins Sπl: die KultusminsterInnen laden
dich ganz herzlich ein, ihnen deinen Unmut über dein Stu-
dium kundzutun! Das Ganze geht ganz einfach: Du kommst
am besten am Mittwocha zum Bildungsstreikplenumb. Danach
bastelst du dir ein nettes Transparent, denkst dir einen gu-
ten Spruch aus, ziehst dich nicht komplett schwarz anc, triffst
dich mit Gleichgesinnten um 10:45 am Aachener Hauptbahn-
hof und fährst mit denen gemeinsam hin. Oder du lässt alles
sein, was ich hier schreibe und ϕndest dich einfach am Donners-
tag, den 10.12.2009, um 13:00 in Bad Godesberg Bahnhof/Ria-
Maternus-Platz ein und verbringst einen netten Tag auf einer
Demo. Ich freue mich darauf dich zu sehen! Nach Fragen? Dann
guck doch mal hier: http://www.bildungsstreik-aachen.de
Take the red πll! MorpheusGeier Felix

a Der Tag vor Donnerstag, also der 9.12.
b 17:00 in der Couvenhalle
c Sonst halten dich die Bullen wieder für eine/n böse/n Autonome/n

Nachwux geschlüpft
Wir möchten Herrn Pρfessor Kobbelta und seiner Fami-
lie an dieser Stelle unsere herzlichen Glückwünsche zur Ge-
burt des Nachwuxes aussprechen. Gleich ein Doppelpack
hat der Geier auf weitem Weg nach Aachen getragen.
Wir wünschen den Kleinen ein ganz warmes Nest sowie
Herrn Kobbelt und seiner Frau ϕl Freudeb beim Aufziehen.

NichtDieMamaGeier Marlin

a aus der Informatik
b Positiv denken: die schlaflosen Nächte gehen vorbei ;)


